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• „Fit am Ball Africa“ sammelt mit Dribbel-Spendenläufen in Deutschland 
Spenden für Schulen und Bildungsprojekte in Afrika.

• Gemeinsames Ziel aller Projekt-Schulen ist eine Dribbelspenden-
Rekordsumme von mindestens einer Million Euro bis zur Fußball-WM 
2010 in Südafrika (Guinness World Record).

• Gleichzeitig sollen die AG-Kinder in den Schulsport-AGs Kenntnisse über 
Schülerinnen und Schüler in Afrika erwerben.

• Zwischen deutschen und afrikanischen Schulen sollen nachhaltige 
Partnerschaften gebildet werden.

• Besonders aktive deutsche Schulen gewinnen Preise.

• Den Rahmen bildet weiterhin das Basis-Projekt:
„Fit am Ball – Der Schul-Cup von funny-frisch“.

Idee
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„Fit am Ball Africa“ soll:

• Bildungsprojekte und Schulen in Afrika nachhaltig fördern. 

• Spaß an Bewegung, Verfolgung gemeinsamer sozialer Ziele in 
Freundschaftsgruppen an deutschen Schulen initiieren oder stärken.

• ein übergreifendes, solidarisches Ziel erreichen: Dribbel-Spendenrekord 
und Ablauf einer imaginären Gesamtstrecke von Köln nach 
Johannesburg (Eröffnung Fußball-WM 2010).

• Dialoge zwischen deutschen und afrikanischen Schulen und  Projekten 
fördern.

• Interkulturelles Lernen in fächerübergreifendem Kontext implementieren.

Intention
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Organisation: Deutsche Sporthochschule Köln
Projektbüro: „Fit am Ball – Der Schul-Cup von funny-frisch“
(Prof. Dr. Jürgen Buschmann/ Mathias Bellinghausen)

Kommunikation: SMC Koeln
(Leitung: Harald Stoffels) 

Hauptsponsor: Fa. Intersnack 
Finanzierung von Organisation/ 
Kommunikation/ Begleitforschung

Spenden-
Einsatz: MISEREOR und UNICEF

Jeder „erdribbelte“ Euro geht in die afrikanischen Projekte!!

Partner von „Fit am Ball Africa“
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Ziel: Ein Ball soll von Kindern im Umfeld der jeweiligen Schulen eine 
möglichst lange Strecke „fußballgemäß“ gedribbelt werden
(analog Fit am Ball 3000). Die erdribbelte Spende des Schulteams
geht an „Fit am Ball Africa“.

Zeitraum: 14. November 2008  bis  11. Juni 2010
Anmeldung/Teilnahme für Schulen oder Vereine ist jederzeit möglich.

Phase A: 14. November 2008 – 20. Juni 2009 (Abschlussturnier)
Phase B: 21. Juni 2009 – 31. Dezember 2009
Phase C: 1. Januar 2010 – 11. Juni 2010 (Eröffnung der FIFA-WM)

Hinweis: In jeder Phase werden Schulen für besondere Leistungen 
(siehe Wettbewerbe; Ranking) ausgezeichnet und belohnt. Je früher die 
Schulen in Phase A ihren Lauf durchführen, desto mehr Punkte bekommen Sie 
für Ihr Ranking

Ziele und Zeitraum
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Verbindliche Anmeldung der Schulen bei „Fit am Ball Africa“
(Ausschreibung und Anmeldung online auf www.fitamball-africa.de)

Die Schulen erhalten vom Projektbüro:
- 25 T-Shirts - Urkunden
- 25 Mützen - Dokumentationsunterlagen
- 2 Bälle - Organisationshilfe
- Läuferpässe - Incentives für Spender
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Anmeldung

Materialien, T-Shirts

Teilnahme für Schulen

http://www.fitamball-africa.de/
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Ablauf der Dribbel-Spenden (Läuferinnen und Läufer)
- Die Kinder erhalten vom Projektbüro „Schüler-Spendenbögen“.

- Die Kinder suchen nach Spendern (Eltern, Freunde, Verwandte, Bekannte, Nachbarn 
etc.), die ihnen pro gedribbelten Kilometer einen Spendenbetrag zusichern.

- Die Spender tragen sich in die „Schüler-Spendenbögen“ ein.

- Die Projektleiter/-innen oder Zeugen bestätigen im Läuferpass die Dribbel-
Leistung des jeweiligen Kindes.

- Die Kinder sammeln daraufhin die Spenden ein und geben das Geld und ihren 
„Schüler-Spendenbogen“ dem „Fit am Ball Africa“-Projektleiter.

- Die Spenden werden dokumentiert (Dokumentationsunterlagen) und auf das 
Spendenkonto von „Fit am Ball Africa“ überwiesen.
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Teilnahme für Schulen
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Ablauf der Dribbel-Spenden (Schulen - Unternehmen)

- Die Schulen können auch Sponsoren/ Spender für ihren gesamten Dribbel-
Spendenlauf werben.

- Firmen können entweder vor Beginn des jeweiligen Dribbel-Spendenlaufes pro 
Kilometer der Gesamtstrecke des Balles eine Summe ausloben oder eine fixe 
Spendensumme für den Lauf festlegen.

- Die Firmenspenden werden in die Dokumentation mit aufgenommen und dem 
Projektbüro so schnell wie möglich mitgeteilt. 
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Teilnahme für Schulen
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Ablauf der Dribbel-Spenden (Schulen - Unternehmen)
Dafür werden folgenden Gegenleistungen angeboten:

- Ab einer Spendensumme von 250,- Euro:

- Nennung im Sponsoren-Ticker der Homepage

- Nennung im Pool der Schulsponsoren auf der Homepage

- Zusendung eines hochwertigen Sonderplakats für Schulsponsoren in 
Größe DIN A0 

Ab einer Spendensumme von 3.000,- Euro sind nach Absprache  
weitere Gegenleistungen möglich (Größere Präsenz auf Homepage, 
Verlinkung, Besuch durch „Fit am Ball Africa“-Team, Präsenz auf 
PR-Materialien, Einbindung in Pressearbeit etc.)
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Teilnahme für Schulen
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3 Durchführung des Dribbel-Spendenlaufs an den
Schulen; sonstige „Fit am Ball Africa“-Events
- Die Schulen legen einen Termin für den Dribbel-Lauf in Abstimmung mit dem 

Projektbüro fest und teilen die Rahmenbedingungen mit
(bspw. Schul- oder Stadtfest, Schul- oder Stadtmarathon, eigenes Event, 24h-Lauf etc.
oder vom Projektbüro initiiertes Projekt)

- Der Dribbel-Spendenlauf sollte so terminiert werden, dass möglichst viele 
Kinder daran teilnehmen können

Teilnahme für Schulen
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3 Durchführung des Dribbel-Spendenlaufs an den 
teilnehmenden Schulen; sonstige „Fit am Ball“-Events
- Die Schule legt eine Strecke für den Lauf fest und teilt diese dem Projektbüro mit.

- Die Strecke bzw. der Dribbel-Lauf muss messbar gemacht werden! Durch:

- Dribbel-Lauf auf vermessenen Strecke (Leichtathletik-Laufbahn etc.)

- Genaue Abmessung und Markierung einer Strecke durch Navigationsgerät/ 
Marathon-Rad etc.

- Begleitung des Dribbel-Teams durch Navigationsgerät

Teilnahme für Schulen
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3 Durchführung des Dribbel-Spendenlaufs an den 
teilnehmenden Schulen; sonstige „Fit am Ball“-Events
- Erfasst und Dokumentiert werden müssen:

- Die Laufstrecke des Balles

- Die Dribbelstrecke jedes Kindes

- Die Dribbelstrecke der gesamten Schule (= Summe aller Einzelleistungen)

- Die Schule benennt unabhängige Zeugen, die die Richtigkeit der Leistungen durch 
ihre Unterschriften bestätigen (Dokumentationsunterlagen)

Teilnahme für Schulen
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Einsammeln der Spendengelder und Dokumentation
- Die Kinder sammeln ihre individuellen Spenden ein.

- Die Kinder geben das Geld sowie ihre „Schüler-Spendenbögen“ dem Projektleiter.

- Die Firmen übergeben/ überweisen das Geld an die Schule/ Projektleiter.

- Schule/ Projektleiter(in) schickt die kompletten Dokumentationsunterlagen sowie ein 
Gruppenfoto und Einzelportraits (digital) an das Projektbüro.

- Schule/ Projektleiter(in) überweist innerhalb einer Woche nach Lauf die 
Spendensumme auf das Spendenkonto.  
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Teilnahme für Schulen
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Spendenkonto

4 Einsammeln der Spendengelder und Dokumentation
(Überweisung der Spendengelder gemäß Dokumentation)

Empfänger: Fit am Ball Africa
Spendenkonto: 99 
Institut: Bank für Sozialwirtschaft 
BLZ: 370 205 00 
IBAN: BFSWDE33XXX (optional)

Verwendung: Name der Schule
ID-Nummer der Schule
Projektleiter der Schule
Datum des Spenden-Dribbel-Laufs

Teilnahme für Schulen



www.fitamball-africa.de

Einsammeln der Spendengelder und Dokumentation
- Der Projektleiter füllt die Dokumentationsunterlagen aus und lässt Zeugen für die 

Richtigkeit der Angaben unterschreiben.

- Die Daten werden in verschiedene Rankinglisten erfasst. Die Spitzenreiter erhalten am 
Ende jeder Phase (A, B oder C) tolle Preise. Rankinglisten u.a.:

- Gesamtstrecke des Balls

- Gesamtstrecke der Schule

- Anzahl der teilnehmenden Kinder (absolut und prozentual Gesamtschülerzahl) 

- Spendensumme
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Dribbel-Leistung

Teilnahme für Schulen



www.fitamball-africa.de

GESAMT:
Spenden-Logbuch (online)

• Schulnamen und Orte
• Tag des Laufs
• Kurze Streckeninformationen

• Gesamt-Dribbel-Leistung
• Läuferzahl
• Spendensumme

• Stand der Gesamt-Strecke
• Stand der Gesamt-Spendensumme
• Stand des Spendeneinsatzes

EINZELNE SCHULE:
Dribbel-Lauf-Nachweis

• Schulname und Ort
• Tag des Laufs
• Kurze Streckeninformationen

• Gesamt-Dribbel-Leistung
• Läuferzahl
• Spendensumme

• Laufleistung pro Kind
• Unterschrift von unabhängigen Zeugen
• Sonstige Informationen

Dokumentation
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Erlebnisberichte, Bilder und Videos der Schulen 
und Kinder auf interaktive Homepage
(Login erforderlich, danach unbegrenzter Upload)

Auszeichnung durch „Fit am Ball Africa“-Jury
am Ende jeder Phase (A, B oder C) u.a.:

- Beste/Außergewöhnlichste Laufstrecke
- Tollste Kostümierung beim Lauf (bezogen auf Afrika)
- Bestes Rahmenprogramm
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Teilnahme für Schulen
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Die Strecke

Start:
14. Nov. 2008
Köln

Ziel:
11. Juni 2010
Eröffnungsfeier
der WM in
Südafrika
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• Dribbler: Möglichst viele Spieler/-innen (Soccer-Team inklusive 
Torhüter = durch Kleidung gekennzeichnet und max. 
einer pro elf Spieler); mind. ein Dribbler

• Kleidung: „Fit am Ball Africa-Dress“, zusätzlich Kostümierungen

• Lauf: Täglich möglich. Zeitlich unbegrenzt. Bitte Termin ans 
Projektbüro weitergeben!

• Ball: Ein Fußball (plus Ersatzball)

Zusammenfassung:
Durchführungsbestimmungen
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• Dribbling: Gemäß Fußball-Regelwerk.
(u.a.: verlässt der Ball die Strecke, muss er von dort 
weitergespielt werden, wo er die Strecke verlassen hat)

• Übergabe: Innerhalb einer Etappe wird der Ball „fußballgemäß“
an Folgeläufer gespielt.

• Teilnehmer: Unbegrenzte Anzahl an Schulen oder Vereinen. 
Schüler/-innen der Klassenstufe 3 – 6 / ca. 8 - 12 Jahre

• Begleiter: Mind. ein Betreuer

• Fortbildung: Schulen/Begleiter werden zentral eingewiesen

Zusammenfassung:
Durchführungsbestimmungen
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Strecke: Von der Schule frei bestimmbar:
Quer durch die Stadt - Leichtathletikstadion – an 
Flussufern – durch den Wald – Wanderwege.
Wichtig: Genaue Messbarkeit!

Streckenlänge: „Unbegrenzt“
Gesamt- und Einzellaufleistungen sind nachzuweisen 

Beschaffenheit: Möglichst ohne großen Höhenunterschiede,
abseits von befahrenen Straßen, aber auch
in Städten, Einkaufszonen etc. möglich (nach 
Absprachen mit Ordnungsämtern).

Zusammenfassung:
Durchführungsbestimmungen
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• Unterrichten Sie Ihre lokalen oder regionalen Medien mindestens drei 
Tage vor Start über Ihren bevorstehenden Dribbel-Lauf.

• Laden Sie Fotografen, Print-, TV-, Online und Radiojournalisten Ihrer 
Stadt/ Ihrer Region ein.

• Nutzen Sie dazu unsere vorgefertigte Pressemeldung, in die Sie Ihre 
Namen, Austragungsorte und Termine eintragen. Verweisen Sie 
Journalisten auf den Pressebereich unserer Homepage.

PR für Schulen
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• Stellen Sie den Medien bei Bedarf selbst erstellte Fotos zur Verfügung.

• Berichten Sie Journalisten, die nicht vor Ort waren, von Ihren Dribbel-
Leistungen und von Ihrer Dribbel-Spendensumme.

Nutzen Sie „Fit am Ball Africa“ als Plattform, um auf Ihre 
Schule, Ihr Engagement und das Engagement Ihrer Kinder 
hinzuweisen

PR für Schulen
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• Lehrerfortbildung: Köln, 14. Februar 2009
Magdeburg (geplant)
Ludwigsburg (geplant)
Hamburg (geplant)

• Info-Veranstaltungen: ab Januar 2009
Präsentation des ersten „Fit am Ball Africa“-
Videotagebuchs aus Tansania, Afrika-Fotos
und Eindrücke, evtl. Prominente. Termine auch 
nach Vereinbarungen mit Schulen

• Zentrales Abschlussturnier: 20./21. Juni 2009, zweitägig
Deutsche Sporthochschule Köln

• Sonstige Events: Ankündigung auf Homepage

• FABCON 09: Herbst 2009

Termine
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